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II.Abschnitt.
Von den hungarischen Erbstaaten.
Dieser Abschnitt, welcher die hungarischen Erbstaa
kden abhandeln wird, hat alle jene Lander zum
Gegenstande, welche itzt wirklich bey dieser Kro
ne stind, und als Angehorungen der Krone betrach
tet und verwaltet werden. Diese sind nun die Kde
nigreiche Rungarn, Dalmatien mit Kroatien, und
Slavonien.

8. J.

Von dem Kontgreiche Hungarn.
1. Merkwurdigkeiten.
a. Namen.

Das heutige Konigreich Hungarn besteht aus deu
Landern, welche in alten Zeiten südlich unter der
Donau einen Theil Oberpannoniens und ganz Untere
pannonien; nordlich aber ober der Donau das Land
der Jazyger und ein Stück von Dacien bestellten.
Es giengen hier die Beranderungen eben so, wir
in dem ganzen ubrigen Europa vor. Die Romer
brachten dieses Land nach und nach ganz unter ihre
Gewalt, besassen es zum Theile fast 400 Jahre,
bis es die Bandalen im 4ten Jahrhunderte wegnah
men. Nach dem Abzuge der Vandalen in Gal
lien besetzten es die Gothen, welche von den Hun
nen, einem seythischen Bolke, aus ihren altenWohn
sizen an dem Don waren vertrieben worden, die
aber nun gar bald auch diese ihre neuen Wohnfitzk
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